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UMWELT UND QUALITÄT

30 JAHRE UMWELTDISKUSSION

FOKUSSIERUNG AUF PRODUKTQUALITÄT

CHANCE FÜR DIE ZUKUNFT 



Von der Wiege zur Bahre



Umweltkatastrophen



Umweltdiskussion



VON DER WIEGE ZUR BAHRE



– 10 Millionen Kinder sterben jedes Jahr, meist aufgrund vermeidbarer 
Ursachen *

– 4.5 Millionen Kinder sterben jedes Jahr, weil sie keinen Zugang zu 
sauberem Trinkwasser haben *

– 1 von 4 Kindern lebt in elender Armut*

– 1 von 3 Kindern leidet an Unterernährung*

– 19 % der Kinder haben keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser*

– Es würde weniger als einen Cent pro Person kosten, alle Kinder mit 
sauberem Trinkwasser zu versorgen

–

EINE WELT DES ÜBERFLUSSES?

*Source: UNICEF



– Jedes Jahr geht  5000-fach mehr an Ackerboden verloren als ersetzt 
wird, während es mehr als 5000-fach mehr Sonnenenergie gibt als 
Menschen nutzen können. 

– Die Wälder der Erde schrumpfen mit einer Geschwindigkeit von 
9 Millionen ha pro Jahr*.

– Auf dem ärmsten Kontinent der Erde hat die Bodenerosion zu jährlichen 
Ernteausfällen im Wert von  1,9 Billionen $ geführt.*

– Das aktuelle  Artensterben geht mehr als 1000 mal schneller als das 
naturgemäß zu erwartende.*

*Source: Earth Policy Institute

EINE WELT DES ÜBERFLUSSES?



SIND WIR ZU VIELE ?



*Quelle:http://subvertise.org/img_med/220.jpg , http://courses.washington.edu/z490/gmo/gmo.jpg

SIND WIR ZU VIELE ?



SIND SIE ZU VIELE ?



DIE BIOMASSE ALLER AMEISEN IST 4 MAL SO GROSS WIE DIE DER MENSCHHEIT



Öko-Effizienz

Reduzieren
Minimieren
Vermeiden

Öko-Effizienz: Von der Wiege zur Bahre (Cradle to Grave)







Von der Wiege zur Wiege - CRADLE TO CRADLE

•ABFALL = NÄHRSTOFF

•ERNEUERBARE ENERGIEQUELLEN NUTZEN

•VIELFALT FÖRDERN



ECO-EFFICIENCY

Öko-Effektivität

Öko-Effizienz

Öko-Effektivität: CRADLE TO CRADLE



CRADLE TO CRADLE KREISLÄUFE





Ein großer ökologischer Fußabdruck

Bundestag, 
September 2004

EIN GROSSER ÖKOLOGISCHER FUSSABDRUCK



Entwaldung des Regenwaldes für Biodiesel aus Palmöl

235 t/ha

CO2

Palm Pflanzen
(48 t/ha)

Palm Öl (< 4 t/ha*a)

Treibhaus-
gase (187 t/ha)CO2

Gespeichertes
CO2 während  danach



Welche Entwicklung werden Bio-Lebensmittel nehmen?

Was bedeutet „Bio“ ?

Die EG-Öko-Verordnung schützt z.B. Begriffe wie: 

• "Bio- / Öko-" 
• "biologisch / ökologisch" 
• "kontrolliert ökologisch / biologisch " 
• "biologischer / ökologischer Landbau" 
• "biologisch-dynamisch" 
• "biologisch-organisch" 



Qualitätslebensmittel?



Gentechnik vs. Bio-Lebensmittel?



Sicherer Transport von Lebensmitteln?



Kontamination von Lebensmitteln?



Gammelfleisch und Rinderwahnsinn

Tierkörperverwertung
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Entwicklung der Soja-Produktion in Brasilien
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Mögliche Kreislaufschließung
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Taugt eine Lebensmittel-Ampel?

Thema: Lebensmittel-Kennzeichnung



Welche Rolle kann der BLL dabei haben?

Welche Herausforderungen gibt es?





5. Bis 7. November 2008

Messegelände Frankfurt am Main

Fachkongress mit begleitender Ausstellung

VOM EWIGEN KREISLAUF DES MATERIALS

messe frankfurt

www.epea.com www.messefrankfurt.com
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